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• Unser Ziel ist es, für alle SuS einen passenden 
Anschluss zu finden

• Berufsorientierung von Anfang an: wir beginnen 
bereits in Klasse 5 mit BO-Unterricht, InTa ist Teil der 
Berufsorientierung (vgl. Konzept)

• Berufsportfolio: alle SuS erhalten ein Portfolio, 
welches sie bis zum Abschluss begleitet (Qualipass, 
Zeugnisse, Urkunden Ehrenamt, Bewerbungen…)

• Berufsorientierung muss fächerübergreifend 
stattfinden



„Konzept Berufsorientierung 5-10, 
-orientieren, spezialisieren, 

individualisieren“



• Berufsberaterin berät SuS seit diesem Jahr direkt an der 
Schule („niedrige Hemmschwelle“)

• Kontakt „Eltern-AfA“: individuelle Beratung und 
gemeinsame Elternabende

• Besuch des BiZ (Berufsinformationszentrums in Klasse 8)

• Hilfen bei SuS mit besonderem Unterstützungsbedarf 
(Berufswegekonferenzen…)

• AfA ist offen für ergänzende Projekte 
(Bewerbungstraining…)



• Kompetenzfeststellungsverfahren in Klasse 8

• ausgebildete Lehrer beobachten die Schüler bei    
Aufgaben

• es entsteht ein individuelles Profil 
(stärkenorientiert)

• Selbst- und Fremdeinschätzung

•Einbindung ins Beratungsverfahren

• Fördermaßnahmen



• Girls`und Boys`Day: SuS werden ermutigt, in „untypische 
Berufe“ hereinzuschnuppern

•Girls`Day spezial bei Weißer&Grießhaber für Schülerinnen 
aus Klasse 8

• Klasse 8: zweiwöchige Praktikumsphase in zwei versch. 
Berufen/Betrieben > Klassenlehrer besucht die SuS vor Ort 

• Klasse 9: einwöchiges Praktikum für alle SuS, die erst in 10 
ihren Abschluss machen

• Mögliche Tagespraktika auch während der

Schulzeit nach Absprache

• Ferienpraktika



• ehrenamtlicher Helfer seit 5 Jahren 

• entwickelt BO-Planung der Schule aktiv mit 

• Kontaktaufnahme mit Unternehmen: Schnittstelle „Schule-
Betrieb/Organisation“

• stellt Kontakte zu weiteren ehrenamtlichen Helfern der 
„Offenen Bürgerschule“ und „Generationenbrücke“ her

• Dokumentation von Kontaktadressen und Ansprechpartnern

• organisiert hauptverantwortlich erste schuleigene Berufsmesse 
„Job 4 you!“ anlässlich des Schulfestes (5.5.2018)



• jährlicher Besuch der „Jobs for future“ der 8.Klassen in 
Schwenningen (UFO…)

• Informationen und Flyer zu besonderen Veranstaltungen 
(BiZ, Wissenswerkstatt…)

• Informationsveranstaltungen der weiterführenden 
Schulen, teilw. auch bei uns vor Ort 

• Präsentation „Baubus“ in der Schule



• meist Auszubildende stellen eigenen Beruf und das 
Unternehmen vor

• dabei werden ganze Klassen oder auch einzelne 
Interessierte informiert

• „Praxis“ in die Schule holen und Berufe so „greifbar“ 
machen

• Kontakte zu Unternehmen aufbauen,                  
Hemmschwelle senken und konstruktive                    Fragen 
stellen



• Infowand bietet immer wieder die Möglichkeit,  
neue Infos zu erhalten (Websites, Magazine, 
Aushänge...)

• Berufsorientierung soll ein ständiges Thema sein

• Beratungstermine der AfA hängen hier aus



• langjähriger Partner der Schule

• Betriebsbesichtigungen für SuS und LuL

• Technikunterricht durch Azubis in der Schule

• Praktikums- und Ausbildungsplätze

• u.v.m. 



• „Gesunde helfen Kranken“

• Verantwortung übernehmen, Empathie und 
Teamgeist entwickeln 

• wöchentlich fahren SuS nach Tannheim, helfen 
überwiegend im Therapiestall und begleiten 
therapeutisches Reiten

• teilnehmende SuS werden auch an den 
Wochenenden gefordert



• Bewerbungstraining mit den 8.Klassen

• Unterrichtseinheiten in NWA    
(Magnetismus, Reinigung von Wasser…) 

• Praktikums- und Ausbildungsplätze
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